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Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Herrn Abgeordnete Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)
über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin
über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/21797
vom 27. Februar 2025
über Sporthalle in der Wollenberger Straße für den Lichtenberger Sport sichern II

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und
Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine Antwort auf Ihre Frage
zukommen zu lassen und hat daher das landeseigene Wohnungsunternehmen HOWOGE
Wohnungsbaugesellschaft mbH (HOWOGE) um eine Stellungnahme gebeten, die von dort in
eigener Verantwortung erstellt und dem Senat übermittelt wurde. Sie wird nachfolgend
wiedergegeben.

Frage 1:
Ist eine Übertragung der Sporthalle und das dazugehörige Grundstück an der Wollenberger Straße 1 in
Hohenschönhausen durch die Berliner Immobilienmanagement GmbH (BIM) an die HOWOGE erfolgt?

Antwort zu 1:
Die HOWOGE teilt dazu Folgendes mit:
„Nein, die Übertragung der Sporthalle und des dazugehörigen Grundstücks an der Wollenberger
Straße 1 sind noch nicht erfolgt.“

Frage 2:
Wenn nicht, wann soll diese erfolgen, welche Schwierigkeiten stehen dem ggf. im Wege und was hat konkret zur
Verzögerung der Übertragung geführt?
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Antwort zu 2:
Die HOWOGE teilt dazu Folgendes mit:
„Die Übertragung erfolgt nach Vorliegen des Gesellschafterbeschlusses und Abschluss des
Einbringungsvertrages.“

Frage 3:
Wie soll das Sportangebot des Eisbären Juniors e. V. / TuS Hohenschönhausen im Bereich
Inlineskaterhockey/Inlinehockey über den Rückbau im Jahr 2025 hinaus erhalten bleiben?

Antwort zu 3:
Die HOWOGE teilt dazu Folgendes mit:
„Die Ersatzsporthalle soll im Bestand des Bezirkes bleiben.“

Berlin, den 07.03.2025

In Vertretung

Machulik
................................
Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen


